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Restwerte bei Kleinwagen  
sehr unterschiedlich
Bei den fünftürigen Kleinwagen führen der VW Polo 1.0 und  
der Audi A1 25 TFSI die Restwert-Hitliste an.

Kleinwagen gehören aktuell nicht zu den 
Wachstumssegmenten, im ersten Halbjahr 
2019 schrumpften ihre Neuzulassungen 
im Vergleich zum Vorjahreszeitraum 
um rund vier Prozent. 57 Prozent aller 
Kleinwagen-Neuzulassungen entfallen 
auf Gewerbekunden, VW Polo, Opel 
Corsa, Mini, Ford Fiesta und Škoda Fabia 
machen die über die Hälfte der Neuzulas-
sungen aus.

Kleinwagen stehen vor einer besonderen 
Herausforderung: Egal ob Elektroantrieb 
oder die aufwändigere Abgasreinigung, 
immer mehr Technik macht die Autos teu-
rer. Was den X5-Fahrer weniger tangiert, 
wird für manchen Corsa- oder 208-Fah-
rer zum großen Problem. „Inwieweit 
Kleinwagen in Zukunft noch bezahlbar 
bleiben, hängt nicht zuletzt auch von der 
Aufstellung realistischer und umsetzbarer 
Rahmenbedingungen durch den Gesetzge-
ber ab“, so Dieter Fess, Mitinhaber von 
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Platz 1: Ganz oben auf dem Siegerpodest steht der 80 PS starke Einliter-Polo mit einem prognosti-
zierten Restwert von 48 Prozent.

KLEINWAGEN (FÜNFTÜRER):  
GEWERBLICHE NEUZULASSUNGEN/RESTWERTVERHALTEN IN PROZENT UND EURO

MARKE MODELL KRAFT-
STOFF

ZULASSUNGEN  
1-5/2019) 2)

ANTEILE 
IN % 2)

MODELL IN 2 JAHREN 1) NEU PREIS
IN €RESTWERT IN % WERTVERLUST IN €

Audi A1 Sportback 25 TFSI (70/95) Benzin 7.486 70,6 47,0 10.574 19.950

Ford Fiesta 1.1 (52/70) Benzin 11.973 55,1 45,5 7.494 13.750

Ford Fiesta 1.5 TDCI (63/85) Diesel 1.202 81,5 43,5 9.662 17.100

Mini Mini One 1.5 (75/102) Benzin 4.858 47,6 45,5 11.091 20.350

Opel Corsa F 1.2 Start/Stop (55/75) Benzin - 88,9 45,5 7.625 13.990

Opel Corsa F 1.5 Diesel Start/Stop (75/102) Diesel - 100,0 43,0 11.030 19.350

Škoda Fabia 1.0 TSI (70/95) Benzin 8.914 66,5 41,5 9.062 15.490

Toyota Yaria 1.0 VVT-i (63/72) Benzin 3.618 61,3 40,0 8.094 13.490

Toyota Yaris Hybrid 1.5 VVT-i AT (74/100) Hybrid 2.586 51,1 39,5 11.156 18.440

VW Polo 1.0 (59/80) Benzin 12.169 48,3 48,0 7.428 14.285

VW Polo 1.6 TDI SCR (70/95) Diesel 3.684 44,0 43,5 11.467 20.295

VW T6 Multivan 2,0 TDI BMT (75/102) Diesel 6.228 65,8 49,0 19.581 38.395

Quelle: 1) Bähr & Fess Forecasts  
Stand August 2019/Händler-EK/Modellwechsel sind im Prognose-Zeitraum berücksichtigt/Laufl. 40.000 km/Jahr / 2) Jato Dynamics (Baureihe ohne Kombi und Cabrio)
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Bähr & Fess Forecasts. Die Prognose-Ex-
perten haben sich das Restwertverhalten 
ausgewählter Kleinwagen mit fünf Türen 
genauer angeschaut. 

Restwert-Spitzenplätze für  
Polo und A1
Ganz vorn in der Wertstabilitäts-Hitliste 
stehen der VW Polo 1.0 und der Audi A1 
Sportback 25 TFSI. Der Wolfsburger ist 
nach zwei Jahren und jährlich 40.000 
Kilometern noch 48 Prozent seines ehe-
maligen Neupreises wert. Mit 47 Prozent 
Restwert dicht dahinter  rangiert der Audi 
A1 Sportback, unter dessen Motorhaube 
ein 95 PS starker Benzinmotor werkelt.

Mit 1,5 Prozentpunkten weniger Restwert 
beanspruchen der Newcomer Opel Corsa 
F 1.2, der Ford Fiesta 1.1 und der Mini One 
mit 102 PS den Bronzeplatz mit einem 

Restwert von jeweils 45,5 Prozent. Schaut 
man sich den Wertverlust in absoluten 
Zahlen an, so können die Sieger auf dem 
Treppchen – mit Ausnahme des Mini 
One – ebenso glänzen. Der VW Polo 1.0 
(Neupreis: 14.285 Euro; alle Preise brutto 
inkl- 19 Prozent Umsatzsteuer), Ford 
Fiesta 1.1 (Neupreis: 13.750 Euro) und der 
Opel Corsa 1.2 (Neupreis: 13.990 Euro) 
verlieren im genannten Zeitraum unter 
7.700 Euro. Dagegen gehören der Audi A1 
und der Mini One zwar zu den prozentu-
alen Restwertkönigen ihrer Klasse, fahren 
mit einem absoluten Wertverlust von 
über 10.500 beziehungsweise rund 11.100 
Euro aber an die Spitze.

Diesel weniger wertstabil
Richten wir den Blick auf die Diesel: Die 
Eigner von Fiesta 1.5 TDCI (43,5 Prozent),  
Corsa 1.5 Diesel (43,0 Prozent) und Polo 

1.6 TDI (43,5 Prozent) können nach zwei 
Jahren mit Restwerten um die 43 Prozent 
rechnen. Damit liegen die Restwerte der 
Diesel im  um bis zu 4,5 Prozentpunkte 
unter den hier begutachteten Benzinern.

Škoda hat die Diesel mit dem letzten 
Facelift aus dem Fabia verbannt. Seine 
insgesamt vier Benziner verbrauchen 
recht wenig, der 95 PS starke 1.0 TSI 
kommt auf 41,5 Prozent Restwert. Am 
Ende der Skala rangiert der Toyota Yaris, 
der bereits sein zweites Facelift hin-
ter sich hat und im Prognosezeitraum 
vom Nachfolgenmodell abgelöst wird. 
Insgesamt klafft die Restwertschere der 
ausgewählten fünftürigen Kleinwagen um 
8,5 Prozentpunkte auseinander. 
UTE KERNBACH W
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